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Um die Sportplätze auf Lehmanns Felſen

Auf dem Plateau von Lehmanns Felſen haben
ſich der Hockeyklub Halle und der Giebichenſteiner

urnverein unter recht er egey Opfern Sport
plätze geſchaffen Dieſe Plätze werden einmal
wenn die Stadt an den Bau der Stadthalle
herangeht und das ganze Gelände dort oben um
geſtaltet weichen müſſen

Den Vereinen kann mit dreimonatiger Friſt
gekündigt werden Aber es wäre natürlich eine
außerordentliche Härte wenn man den Sport
betrieb der ſich dort ſo erfreulich entwickelt hat
einfach binnen drei Monaten ſtillegen und die
Vereine zwingen wollte ihr Werk das ſie mit
großen Mühen aufgerichtet haben preiszugeben
ohne daß ihnen Erſatz geboten wird Gemeinſame
Umlagen eigenhändige Arbeitsleiſtungen haben
die Sportplätze geſchaffen Ohne jede fremde
Hilfe ſind die Anlagen die zu den größten Mittel
deutſchlands zählen ins Leben gerufen worden
Es würde eine ſchwere Beeinträchtigung des für
die Geſundung anſeres Volkes ſo dringend nötigen
r ſein wenn die Anlagen ohne Erſatz
ieben
Wie wir hören hat ſich denn auch der Magiſtrat

bereit gezeigt in Verhandlungen zu treten Daß
innerhalb unſerer ſtädtiſchen Verwaltung der
Wille beſteht Halles ſportliches Leben zu fördern
zeigt der Bau unſeres Stadions zeigen die Auf
wendungen die auch ſonſt G ſportliche Be
ſtrebungen gemacht werden Wir ſind überzeugt
daß auch bei den bevorſtehenden Verhandlungen
zwiſchen dem Magiſtrat und den beiden großen
Vereinen die jetzt in Gefahr ſind ihre Sport
plätze zu verlieren dieſes Wohlwollen für den
Sport die ausſchlaggebende Rolle ſpielen wird

F

Die neue Teuerungsziffer
Die Halliſchen LebenshaltungskoſtenJndex

ziffern hat das Statiſtiſche Amt der Stadt Halle
nach dem Stande vom 23 Dezember 1925 auf der
Grundlage der fünfköpfigen Normalfamilie be
zogen auf 1913/14 1 wie folgt berechnet
1 Geſamtlebenshaltung Ernährung Wohnung
Heizung undBeleuchtung Bekleidung und ſonſtiger
Bedarf einſchl Verkehr ohne Steuern und ſoziale
Abgaben 1,30 Veränderung gegenüber der
Vorwoche 0,8 Proz 2 Lebenshaltung ohne
ſonſtigen Bedarf 1,25 1,6 Proz 3 Lebenshal
tung ohne Bekleidung und ſonſtigen Bedarf Er
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Dſenskag den 29 Dezember 192S

nährung
1,22 1,6 Proz 4

Proz 8 Sonſtiger Bedarf 1,75
Zur Lohnbewegung

der Gemeindegrbeiter
Jn der Lohnbewegungkommunalen re haſt

ällten Schiedsſpruch vom 17 ember bitteldeutſchen Schlichter beantr g

Die Verhandlungen vor dem
Schlichter finden am Mittwoch
im Landesarbeitsamt Magdeburg ſtat

mweihnachtsſchlägereien

Rund ein Dutzend Schlägereien verzeichnet der
Polizeibericht wie ein Hohn auf das Wort Friede
auf Erden Das Ueberfallkommando hatte mehr
zu tun als ſonſt

Schon am heiligen Abend begann es das rohe
Spiel Gegen 9 Uhr abends wurde das Ueber
fallkommando nach der Bölckeſtraße gerufen wo
Hausbewohner in eine Schlägerei verwickelt
waren Jm angetrunkenen Zuſtande hatte einer
der Beteiligten eine Korridorſcheibe eingeſchlagen
Das Gleiche wiederholte ſich um 411 Uhr in
einem Hauſe der Oppiner Straße Und in der
Nacht zum erſten Faſttog rief man das Ueberfall
kommando nach der ansfelder Straße ort
waren mehrere Perſonen gewaltſam in eine Gaſt
wirtſchaft eingedrungen und hatten dabei die Tür
fenſterſcheibe eingeſchlagen Am Nachmittag
ſchlugen ſich in einem Hauſe auf dem Harz ver
ſchiedene Hausbewohner Eine Frau ſprang dabei
aus einem nach der Straße zu belegenen Fenſter
im Erdgeſchoß und verfiel in Krämpfe

Am erſten Weihnachtstag bedrohte ferner in
der Merſeburger Straße ein Nervenkranker ſeine
Frau mit einem Beil ſo daß ihn die Polizei in
Schutzhaft nehmen mußte Jn der e
ſtraße entwickelte ſich am Abend in einer Gaſtwirt
ſchaft eine Prügelei Jn der Merſeburger Straße
mußte das Ueberfallkommando eingreifen weil
nach einem Streit mit ſeinen Wirtsleuten ein an
getrunkener Mann vermeintlich Gift genommen
hatte Jn einer Schankwirtſchaft in der Mans
felder Straße wurden am Abend bei einer
Schlägerei mehrere Fenſterſcheiben zertrümmert
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Die Täter entkamen unerkannt
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VVir haben die Firma

ALEX MICEIEL
käufſich erworben

Es ist unsere Absicht diesem Fiause wieder den Ruf und die Bedeutung zu geben
die ihm nach seiner Tradition und seiner Beliebtheit in weiten Kreisen des kaufenden
Publikums zu kommt Unsere alten Grundsötze
Größte Auswahl beste Quelltät niedriqe Prelse
zu vorkommende s achgemäßSe Bedienung

Wohnung Heizung und Beleuchtung
rnährung 1,31 3,0 Proz

5 Heizung und Beleuchtung 1,76 Proz
6 Wohnung 0,85 Proz 7 Bekleidung 1,51

roz

der mitteldeutſchen
haben die Gewerk

chaften eine Verbindlichkeitserklärung des vom
nes uß Berlin als Pyruſungernſan

a e eim itteldeutſchen
den 30 Dezember
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Kleinſchmieden ſchlugen zwei Männer amz Feſttag aufeinander los was eine große
enſchenanſammlung zur Folge e Am

leichen Tage fand eine Prügelei in Brüder
aße ſtatt Am Sonntag mußte das Ueberfall

kommando in der Großen Märkerſtraße eingreifen
wo ein Mann einen Tobſuchtsanfall men
hatte mehrere Fenſterſcheiben chlug und ſich
die Pulsader zerſchnitt Und in der vergangenen
Vacht endlich hatte das Ueberfallkomm in der
Leipziger Straße zu tun rt bezichtigte ein
Mann eine ſinnlos betrunkene Frau des Taſchen
diebſtahls Dabei entſtand durch Einoreifen
mehrerer Paſſanten eine Schlägerei

Feuer am erſten Feſttag
Jm Grundſtück Hardenbergſtraße 10 entſtand

am erſten Feſttag im bewohnten Dachgeſchoß ein
Feuer das ſchnell auf die Bodenkammern über
griff Das Feuer wurde von der Feuerwehr
unter Anw ng von Rauchſchutzapparaten und
einer mechaniſchen Leiter mit drei Schlauch
leitungen an r Jn kurzer Zeit war alle
Gefahr beſeitigt doch hatte man noch lange mit

h zu tun Der Brand iſtdurch Unvorfichtigkeit beim Gebrauch von offenem
Licht verurſacht worden

Die Feuerwehr wurde heute nach dem Schloßberg Nr 2 gerufen wo ſie e a 27 der r
heizung verqualmten Keller vorfand Ein Brand waricht Sthanken Nach kurzer Tätigkeit rſckte die Wehr

wieder ab

Ausweiſe für Fahrpreisermäßigung
Die für das Kalenderjahr 1925 von der Reichs

bahngeſellſchaft ausgeſtellten Beſcheinigungen
gelbe Karten über die Anerkennung der Jugend

pflegevereine als Berechtigte für die Jnanſpruch
nahme von Fahrpreisermäßigungen behalten
über das laufende Kalenderjahr hinaus bis zum
28 Februar 1926 Gültigkeit Etwaige neue Be
ſcheinigungen werden zunächſt ebenfalls nur bis
zu dieſem Zeitpunkt gültig geſchrieben

Enölich erkannt

Der am 16 Dezember aus der wilden Saale an
der Siebenbrüderhöhle gelandete unbekannte Tote iſt
jetzt erkannt worden Es iſt der 69 Jahre alte Renten
empfänger Otto Horn der von ſeiner Ehefrau ge
Fyryt lebt Horn war ſtändiger Gaſt im Obdachloſen
aſyl

werden auch für die Leitung dieser Firma bestimmend sein

jeder Beziehung größte Vorteile

GSemeinsamer Ein
kauf mit 30 der größten Kaufhäuser Deutschlands verbürgt unseren Kunden in

2 Blatt
r

Chriſtfeier im wetdenylanKrankenhaus

Am Mittwoch fand in der Gegenwart vieler
ihren Betten gelagerten Kranken der Aerzte

u r u und der Schweſteruſchaft im en Saale des Krankenhauſes eine
ifende Weihnachtsfeier t Es war ein

Anblick die zum Teil recht leidenden
und doch feſtlich geſtimmten Kranken ri umden igen von vielen Lichtern ſtrahlenden

Chri m u er Die Feier begann mit dem
gemeinſamen nge Vom Himmel hoch da
komm ich her Das Streichquartett des Stadt
theaters ſpielte dann das e

agio Quartett von Haydn l Arndt ſang
öne Weihnachtslieder begleitet vom C der
chweſtern Darauf erſchienen fünf Wei r

engel weiß gekleidete mit Flügeln gezierte
chen deren erſte die Wei tsge klar und
ſicher vortrug während zuſammen dann lieb
liche Weihnachtslieder anſtimmten Das Streich
quartett ſpielte eine ganz reizende Fantaſie überWeihnachtslieder von O et

Nunmehr hielt der ſtliche des Kranken
hauſes P Hagemeyer eine Weihnachtsanſprache
in der er beſonders das dem deutſchen Gemüt ſo
tief inne wohnende Heimatsgefühl mit der Weih
nachtsbotſchaft in Verbindung b Der gemeinſame Geſang O du fröhtiche o da ſelige

Weihnachtszeit beendete die
öne Feier

weihnachten im Männer Geſangverein

Halle 1911
Jm überfüllten Saale des Hoffäger hielt

am Sonntag der Männer Geſan in
1911 E ſeine diesjährige acht
ab Der erſte Vorſitzende Herr Auguſt Treu
nert bot allen einen herzlichen Weihnachtsgruß
re dem an der Feier teil nehmenden Pro
tektor des Vereins Generaldtrektor Dr
Zehk ſowie dem 78j n Sänger Veteranen
und Ehrenvorſitzenden des Verems Herrn Karl
Moritz Herr Zelt gab ſetner Freude Ausdruck

z Z rege arauen reue zu zurdes deutſchen Liedes Es folgte an
ſchönes Weihnachtsſpiet das von allen Teil

nehmern freudig aufgenommen wurde
Alter Sitte an wurde auch in dieſem

W an acht nächſte Oſtern die Schule ver
laſſende Kinder von Mitgliedern ein Geſang
buch mit Widmung überreicht Frau Konzert
längerin Charlotte Keget erfreute die Anwe
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Die Geschäftsräume der Firma Allex Michel werden zwecks durch nd
BReorganiscation des gesamten Betriobes heute abend geschlossen

In venftur Ausverkauf

BUMNMER a BENIAMIN
Große Ulrichstraße 22 24
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denden durch herrſiche Meder Es
erfolgte alsdann die Beſcherung von 125
Kindern die mit freudigen Geſichtern ihre
Weihnachtsgeſchenke in Empfang nahmen Eine
Verloſung brachte den glückli iS h e e g chen Gewinnern

e Feier rde umrahmt durch Konzertſtücke der Orcheſter Verein r des MGV 1911

und einer Mandolinen reinigung ſowie
eintger Chorgeſänge Vier Vorſtandsmitglieder

des befreundeten MännerGeſangvereins Ger
mania Amsdorf wurden unter Ueberreichungeines Vereinsbildes zu äußerendertihen M

ernannt Em Tänzchen beſchloß die

Familie Hannemann
Jm Thaliaſaal ging am 1 Weihnachtsfeiertagebei vollem Hauſe der Schwank Familie Hanne

mann von Max Reimann und
über die Bretter Dieſes Muſterſtück der Ver

lungen r u r und ſoen e Beſu voll auf ihre Rechnung DerS d nanie Rollen befanden in guten HändenHerr Haller ſpielte den e
mann der bekanntlich ſeiner Tante Jutta in Kal
kutta Frau Hermine Segen vorſchwindelt er
ſei verhetratet habe ein Kind und habe auch
ſeinen Schwiegervater ins Haus genommen
Schließlich erſcheint Tante Jutta ſelbſt unvermu
tet auf der Bildfläche und findet den Schauſpieler
Emil Brückner Fritz Genſchow in Frauen
kleidern Er probiert ſoeben eine Frauenrolle
Der ſpielt nun mit Geſchick die Frau des Rechts
anwalts und der Einbrecher Bollerkopp Walter
Raupach der ſich für eine glückliche Verteidi ung
bedanken kommt den alten Kapitän und Schwie
gervater

Ortrud Wagner als die feſche Bayerin Mizzi
Pollinger und Berthel Grether als Nichte Hilde
gard entwickelten viel Grazie und Humor Der
Diener Ferdinand Juſt Scheu lieferte das Kind
und Sanitätsrat Mummelmann Fritz Kleebuſch
und der Schutzmann Emanuel vom Weber ver
vollſtändigten die Familie Hannemann die ſo ein
rechtes Feſttagsſtück war und auch bei der Wieder
holung am Sonntag reichlichen Beifall fand

Erhöhung der Zeugen Schöffen und
Geſchworenengebühren

Durch ein am 1 Janaur 1926 in Krafttretendes Geſetz erfahren die Zeugen und Sach
verſtändigengebühren eine Weſentliche Erhö

hung Zeugen erhalten für Zeitverſäumnis
nunmehr eine Entſchädigung bis zum Betrage
von 1,50 Marr und Sachverſtändige eine Ver
gütung bis zu 5 Markt und bei beſonders ſchwie
rigen Leiſtungen bis zu 6 Mark für jede ange
fangene Stunde Vom gleichen Zeitpunkt an
erhalten auf Grund einer ſoeben vom Reichs
rat beſchloſſenen Verordnung auch Schöffen

Geſchworene und Vertrauensperſonen eine Ent
chädigung bis zum Betrage von 1,50 Mark für
jede angefangene Stunde

r J

Amklicher Wetterdienſt
MWachdruck nur mit Jenebmigung rinne weer uEin ausgedehntes Tiefdruckgebiet mit dem
Kern über der Nordſee beherrſcht gegenwärtig die
Wetterlage in Mitteleuropa Unter ſeinem Ein
fluß find geſtern und im Laufe der Nacht ergiebige
Niederſchläge gefallen Wir werden weiterhin bei
vorwiegend weſtlichen Winden wolkiges Wetter
mit zeitweiſen Niederſchlägen zu erwarten haben

Vorherſage Bei weſtlichen Winden wechſelnde
Bewölkung zeitweiſe Regen Temperatur wenig
verändert

Halliſcher Witterungsbericht 27 12 9 Uhr abends
28 12 7Uhr morgens Barometer Millimeter 743 4 7431
Thermomeler C 5,3 0 Rel Feuchtigkeit 69 75
Wind S801 WSW 1 Maximum der Temparatur am 27 12
68C Minimum in der Nacht v 27 12 zum 28 12 8 C
Niederſſhläge am 28 12 7 Uhr morgens 3,6 mm

Die wiedergeborene Eva
Lya de Putti im Varieté

UfaLichtſpielhaus Alte Promenade

Ein Film den uns kein anderes Volk nach
macht Die Photographien von einem künſtleri
ſchen Stilgefühl und Jdeenreichtum daß ſelbſt
der verwöhnteſte Filmkenner erſtaunt Die
Regie meiſterhaft der Jnhalt packend und Emil
Jannings als gutherziger übermutiger leiden
ſchaftlicher echter Mann und richtiger Varitee
künſtler von verblüffender Natürlichkeit und er
ſchütternder Eindruckskraft Aus einer an ſich
gar nicht ſo beſonderen Rolle macht er ein
wuchtiges Charakterbild und was mehr iſt er

durch ſei Spiel dem eigentlihen großen
bnis dieſes Films das Gegenſtück und den

Hintergrund der Geſtalt Lia de Puttis Lya
iſt hier nicht nur die bildſchöne Filmdiva mit

dem Reiz ihrer ungariſchen Raſſe und
der nicht erlernbaren ſondern im Blute liegen
den Kultur ihres alten gräflichen Geſhlechts
Man ſetze die größten Filmſtars in ihre Rolle
ein ob Pola Negri oder ſelbſt die genialſte
Aſta Nielſen es würde immer nur ein hervor
ragend guter Film Aber nicht das ganz
ſeltene große Erlebnis

Denn was Lya de Putti hier geſchaffen hat
wohl unbewußt denn das iſt nicht geſpielt

das ſie ſelber iſt ihr e Weſendas kund wird das iſt Ereignis Wun
der Offenbarung Sie geſtaltet den Urtyp der
Frau der der Traum jedes den

en Urgrund das icheDieſer Urtyp iſt nicht die mülterlihe Frau
iſt nicht die HerrinGeliebte ſondern die
dienende Geliebte

Aprilwetter Am Heiligen Abend Sturm an
den beiden Feſttagen leichter Froſt und am Sonn
tag Schlackenwetter Und dabei waren weiße
Weihnachten und Kälte bis zu 6 Grad angeſagt
Aber in den Bergen lockte der Sport Der Weih
nachtsausflugverkehr war wieder ſehr ſtark Am
23 fuhren 18 Sonderzüge einſchließlich Vor und
Nachzügen am 24 gar 29 Am Heiligen Abend
wurden 15 000 am erſten Weihnachtstage 11 000
Fahrkarten ausgegeben Da trifft bald das Wort
jenes ſportbegeiſterten Backfiſchchens zu das da
von Hauſe fortſtrebend meinte Weihnachten da
heim iſt doch mehr ein Vergnügen für ältere
Leute

So mancher eilte am erſten Weihnachtstag die
neuen Schlittſchuhe in der Hand froh hinunter zur
Ziegelwieſe aber die Eingangspforten blieben ge
ſchloſſen Nur einen Unentwegten ſah man auf
dem Eiſe mit Grazie zierliche Kurven ziehen Sein
Beiſpiel fand Nachfolge Wenigſtens auf jener
Seite der Ziegelwieſe die kein Draht abſperrt
Dort tummelte ſich munter die Jugend Und ſelbſt
geſtern als die Eisbahn uſagen fortſchwamm
als Waſſer dort ſeine Wellen trieb ließen ſich
einzelne Wa tie nicht zurückhalten führtenallerhand luſtige treiche aus bröckelten Eis

ſchollen ab und amüſierten ſich köſtlich die Schol
len mit Weidenſtöcken hin und her zu ſchieben
Auch ein er Radfahrer wagte ſich auf das
morſche Eis zog aber ſchleunigſt ſeine Karre zu
rück als das Vorderrad bis in die Speichen ins
Waſſer ſauſte Das größte Hallo jedoch gab es
als der Fürwitzigſte von allen mit ſeinen ſtahl
bewehrten Beinen einbrach und bis zum Leibe im
Waſſer ſaß Komm mit bei unſre Mutter die
et niſcht Da kannſte dich trocknen tröſtete dex
reund Und im Trabe gings fort

Sturm auf die Chriſtbaumſtänöe
Am Heiligen Abend wurden Weihnachtstannen

knapp Und das obwohl zahlreicher als ſonſt
Stände mit Chriſtbäumen aufgebaut und von
Leipzig her noch viele Bäume D aif warenEs Far noch einmal Lohn gegeben Und nun

begann ein letzter Sturm auf die Stände Man
cher Stand war raſch geräumt An anderen ging

gen Abend der letzte Strunk ab den man bei
ageslicht kaum für einen Weihnachtsbaum ge

halten hätte Selbſt einzelne Zweige fanden noch
ihre Käufer Einem Käufer hatte man einen
künſtlich hergerichteten Baum in die Hand geſteckt
Als er damit zu Hauſe war und den Baum putzte
löſten ſich unter der Laſt der Aepfel und Nüſſe
acht flüchtig eingebohrte Aeſte und das Kunſtwerk
ging in Trümmer Das war die erſte Beſcherung
Hoffentlich hat dann die andere die richtige den
Schmerz vergeſſen laſſen s iſt ja ſchon ſchlimmer
geweſen in dieſem Leben Es hat ſchon Winter
gegeben wo früher Schneefall das Schlagen der
Weihnachtsbäume verhinderte und ſchließlich ein
Pfeifenrohr mit ein paar Zweigen die Ehriſt
tanne darſtellen mußte

Papier unö Karktonregen

Ein Bild am Heiligabend DieBudenſtadt auf dem Chriſtmarkt iſt abgebrochen
Nur hier und da ſtarren noch ein paar Gerüſte
empor Da hui ſehr der Sturm einher heult
durch alle Winkel ſchaukelt die elektriſchen Bogen
lampen daß ihre zitternden Lichtkreiſe alle Kon
turen verwiſchen Und nun beginnt ein ge
ſpenſtiſches Treiben Hui Jm weiten Rund des
Marktes wirbeln die Papierfetzen auf Hoch
empor flattern ſie wie ein Rieſenſchneegeſtöber
um die Marktpaſſanten die ſich erſchreckt die Hüte
feſthalten Pappſchachteln Holzwolle Rieſen
kartons fahren in die Höhe wie von einem ge
waltigen Blaſebalg geſchleudert Jm wilden Tanz
raſen ſie um den ſteinernen Roland der ſich ſchon
ſo manches hat bieten laſſen müſſen und deſſen

f ſühen und alle

Die Herrin Geliebte iſt von urzabügen Künſt
lern geſtaltet uhd beſungen Von Kleopatra

und über die großen Geliebten der Aen e u

Leib noch die Spuren von Maſchinengewehr

Renaiſſancezeit die grandes amoureuſes der
franzöſiſchen Höfe bis zu Katharina II von
Rußland füllt ſie die Seiten der Sage und
Geſchichte Sie iſt das fordernde das er
obernde die Mannheit vernichtende triumphie
rende Weib Daneben der andere Typ der Ge
liebten gleich ſelten in Leben wie in Dihtung
Kunſt Jn Bildern und Figuren altägypti
ſcher Königinnen und Prinzeſſinnen im Hohe
lied Salomons und im Buche Ruth in den
blumigen Märchen von Tauſend und eine
Nacht iſt ſie zu finden Jhr Typ klingt an in
entarteten Schriften der ſpäten Franzoſen Mar
quie de Sade uſw und hart abgewieſen in
Nietſches grellem Wort von Weib und
Peitſche die willenloſe dienende ſich ſelbſt
immer wieder verlierende und dem Manne alle

iftigen Blüten der Luſt hin
ſchenkende Geliebte Sie iſt der eigentlihe
der empfangende Urtyp des Weibes der in
ſeiner betörenden Süße den Mann bis zur
Ueberſteigerung des typiſchmännlichen Triebes
der Zeugung bis zur Zerſtörung treibt

Uns kühlen geſchlehtlich wenig differenzier
ten Menſchen des Nordens iſt dieſer Frauentyp
faſt unerreichbar fern der doh auch unſere
verborgenſte Träume durchglüht und der die
Sonne iſt die alles Rankenwerk der Dichtung
und Kunſt des Mannes zu Leben und Blüte
weckt ihn hat Lya de Putti geſtaltet er blüht
aus ihrer alten ungariſchen Raſſe der wie keiner
anderen Europas aus Frühgeſchichte Hunnen
und Türkenzeit die Glut und Klarheit des
Orients im Blute liegt

Tas iſt das Wunder dieſes Films er zeigt
als Leben und Erlebnis ſtatt als halbverwehten
Traum das ideale ib die ideale Geliebte

Bilder vom Weihnachtsfeſt
kugeln aus den Tagen des Aufruhrs zeigt hocken
S auf ſein graues Haupt nieder und auf die

achecken des Unterbaus vom Roten Turm um
im nächſten Augenblick über die Drähte der
Straßenbahn einherzuwirbeln Quer über den
Markt jagen die großen Kartons bringen einen
braven Gaul zum Scheuen der mit Hü und Hott
die letzten Chriſtmarktkiſten vom Markte zieht
und ſauſen der Straßenbahn gegen die Scheiben
daß die a hraäſte verdutzt zurückweichen vor demwilden Geflatter Bis iel in die Nacht währt
der Spuk
kolonne die Wildlinge ein und am erſten Feſttag
liegt der Platz wieder in gewohnter Sauberkeit da

Die Möven der Saale
Ueber dem Saaletale fliegen hoch in grauer Luft

die Weihnachtsſpaziergänger hemmen den Fuß
große Vögel im weißleuchtenden Gefieder d

großen Umkreis ſchweben und flattern ſie über
das alte Gemäuer des Giebichenſtein hin über die
Eröllwitzer Brücke zu den Felſen an der Talſtraße

und zurück um i in den Fluß eSieh Vater öven aus dem Zoologiſchen
Garten Aber es ſind keine Möven obwohl ſie
in der Grazie des Flugs es mit den Möven auf
nehmen können s ſind unſere alten Freunde
aus der Geflügelzuchtanſtalt Cröllwitz die Hoch
brutflugenten Jmmer mehr ſinds gewor
den im letzten Jahr und immer heller wird ihr
Gefieder denn die s n recht helleFarben zu züchten damit die Vögel nicht ver
wechſelt werden können mit Wildenten und ſchieß
luſtigen Jägern zum Opfer fallen

Eine intereſſante Kreuzung zwiſchen Hausente
und Wildente ein Feſttagsbraten wie ihn feiner
im Geſchmack keine Entenart bietet

Die Spaziergänger im Saaletal freuen ſich
über das muntere Treiben Die fröhlichen Kerle
nehmen allerdings wenig Notiz von der nachHunderten zählenden Faſhauerſchar Sie haſchen
ſich hen unter und einer von ihnen den Kopf
im Waſſer ſtreckt dabei faſt minutenlang ſeinen
hellen Bürzel dem Publikum entgegen als wollte
er eine Jlluſtration zu dem bekannten Zitat aus
Götz von Berlichingen geben

Man lacht und freut ſich über die flinken Ge
ſollen die ſo anmutig unſer Saaletal beleben

Mache ma e bischen Quatſch
Märchenvorſtellung im Stadttheater Seltſam

daß ſo wenig Kinder in den Vorſtellungen ſind
Früher überwog bei weitem das Kinderpublikum
Da kam faſt jede Mutter mit zwei oder gar drei
Göhren Jetzt kommen auf jede Jnge oder Jlſe
jeden Heini oder Hans außer der Mutter noch
mindeſtens zwei Tanten Großmütter oder der
gleichen Aber das Kindervolk an ſich iſt das
gleiche geblieben Die Freude am Unfug oder
Quatſch wie es am zweiten Feſttag ein kleiner

Beſucher nannte überwiegt
Die lieblichſten Engelreigen vermögen die

luſtige Geſellſchaft nicht ſo zu entzücken wie der
Unfug den das 5gewandelte geren bringt

Das gen iſt vor dem Vorhang ausge
ſperrt Jh will mich ein bißchen mit Euch unter
halten Was ſoll ich machen

Mache mal e bißchen Quatſch
Stürmiſcher Jubel Den habe ich doch ſchon

immerzu gemacht Was denn nun mal
Na denn mache noch n bißchen mehr Quatſch

s iſt immer dasſelbe bei der kleinen Bande
je toller je lieber

Dann fängt die ne

Die ſtarken Eiſen am Waldesſaum uüunweit
des Waldkaters in der Dölauer Heide haben un
ten vielfach einen Umfang von 3,50 bis 4 Meter
Einige dieſer Rieſen der Dölauer Heide ſind durch
ihr hohes Alter morſch geworden Noch größeren
Umfang haben manche Pappeln der Peißnitzinſel
und der Anlagen beim Park des Stadtgutes Gim
ritz der nun bekanntlich für den Beſuch des
Publikums freigegeben werden ſoll Nicht ſelten

dieſen Urtyr des Weibes aus dem erſt nach
träglich der Typ der mütterlihen Frau erſteht
Denn immer das echte Weib erſt hin

verlterende Geliebte bis das

ſieht man in dieſem alten herrlichen Baumbeſtand
auch Zwillinge und Drillinge

ar gelos ſie willenlos zur Mutter
macht

Wenn wahre Kunſt darin beſteht aus der
flüchtigen Erſcheinung des Alltags Geſtalten
von Evwigkeitsgültigkeit zu ſchaffen dann hat
Lya de Putti ihr Meiſterwerk vollbracht
Demütig ſich verſchenkend und mit ihrem
Frauenreiz alle Jubel und Stürme der Leiden
ſchaft weckend ſteht ſie vor uns das Traum
bild unſeres Mannesſehnens die echte Frau
Das Ewig Weibliche in dir ward es Geſtalt
Beſchenkt beglückt in Huldigung und Tank
grüß ich dich Lya de Putti v B

Lichtſpiele Riebeckplatz
Jm Lichtſpieltheater Riebeckplatz ſteht das

Weihnachtsprogramm im Zeichen des Humors
Reinhold Schünzet in ſeiner Satire Der
Hahn im Korb zeigt ſich wieder einmal äls

Meiſter humoriſtiſcher Darſtellungskunſt Er treibt
es als durch eine Erbſchaft rei ewordener
MultitWillkonär der Großſtadt ebenſo toll wie
als armer Bauernjunge den er vor der Erb
W abgeben mußte So heiß wie er alle

kädchen als Verkäufer in ſeinem Heimatorte
liebte hebt er auch als Millionär die T
eines r Bankiers der ſeine Milliö
dringend braucht um das Geſchäft wie

zu machen Aber Der H im Korb nunmtnichts für ernſt erorkgird gefeiert und

ort fliegt der n auf derſehenſeinen Millionen weiß er die ärmſte ſeinesDorfes glücklich zu machen Der Sinn e c
ls entſpricht ſehr gut der heu th Schü m g ſeiner Ro

nichts weiß die Mädchen zu er r nzel
iſt ernf köſtlich und das Publikum komm

ſdiechtesen de e 5
bringtler eie kelche nd intereſſante n Soll ich dir

3152 Feitungen in deutſchland
Nach einer Zeitungs Aufſtellu gibt es in

d 3152 Zeitungen die ſich wie f n z
die verſchiedenen Parteirichtungen verteilen
nalſozialiſtiſch 14 0,5 Proz National einſchl
Deutſchnational 393 12,4 Proz Deutſch Volks
parteilich 48 1,6 es Hepprnm 248 9 Proz
demokratiſch 166 5,6 Proz ſogialdemokratiſch 242
4,5 Proz Unabhängig ſozialdemokratiſch 2
0,06 Proz kommuniſtiſch 20 0,7 Proz Bayve

riſche Volkspartei 96 3,4 Proz föderaliſtiſch
0,12 Proz fremdſprachlich 7 0,22 Proz amtlich

188 3,0 Proz parteilos und nicht angegebene
Richtung 1635 51,0 Proz

Die vorſtehenden Zahlen würden erſt dann
ein wirkliches Bild der e Einwirkung der
Zeitungen geben wenn ſie durch Angabe der Leſer
ahl der einzelnen Zeitungen ergänzt würdenHieſe Leſerzahlen ſind als Geſchäftsge eimnis der
Zeitungen nur ausnahmsvweiſe bekannt doch ſteht
eſt daß die in Fachkreiſen als GeneralAnzeiger
reſſe bezeichneten ſogenannten parteiloſen
eitungen in Wirklichkeit faſt durchgängig demo

kratiſch ſind und die weitaus größte Leſerzahl und
demgemäß eine weit über die Zahl dieſer Zei
tungen nach obiger Aufſtellung 51 Proz hinaus
gehenden politiſchen Einfluß haben on der
demokratiſchen Partei hat die Mehrzahl des deut
ſchen Volkes ſich längſt losgeſagt von der emo
kratiſchen Preſſe und damit von der demokratiſche
Politik noch keineswegs Die Fortdauer der Revo
lutionsNöte unſeres Volkes insbeſondere die
hohen Preiſe und die Steuerüberlaſtung dürfte
damit auf das engſte zuſammenhängen

DDAAü

ie Allgemeine Ortskrankenkaſſe Halle bringiin nghegneit wiederholt in Erinnerung daß die
Beiträge zur Krankenverſicherung und Erwerbsloſen
fürſorge nur an Kaſſenſtelle eingezahlt werden dürfen

Stadttheater Am heutigen Montag 71 Uhr Trie
chübel 7 Uhr Lohengrin Mittwoch Die

erſchwörung des Fiesco zu Genua DonnerstagDer Orlow Freitag nachmittags 3 Uhr Das
gewandelte Teufelchen abends 71 Uhr Der Orlow
Sonnabend Lohengrin Sonntagnachmittag Das ge
wandelte Teufelchen Abends 77 Uhr Der Orlow

Walhalla Theater Das erfolgreiche Gaſtſpiel des
beſten rheiniſchen Komikers Wilhelm Hartſtein neigt ſich
ſeinem Ende zu Vielſeitigen Wünſchen Rechnung
tragend wird Hartſtein an den letzten drei Abenden
Montag Dienstag und Mittwoch den Musketier
Dieſtelbeck eine ſeiner Glanzrollen in dem Stolz
der 3 Kompagnie bringen Das FeſtBarietéPro
gramm tritt ebenfalls nur bis Mittwoch 30 Dez
auf Am Donnerstag 31 Dez findet die Premiere
der erfolgreichſten Operette der Gegenwart des für
den Monat Januar vorgeſehenen Operetten Gaſtſpiels
Annelieſe von Deſſau Operette in 3 Akten vor

Richard Keßler Mufik von Robert Winterberg ir
erſtklaſſiger Beſetzung mit großem Orcheſter und voll
ſtändig neuer Ausſtattung an Dekorationen Koſtümer
und Requiſiten ſtatt Dieſe Aufführung beginnt de
Silveſter Feier wegen bereits um 7 Uhr während dic
übrigen Vorſtellungen wie bisher um 8 Uhr ihren
Anfang nehmen Annelieſe von Deſſau eine äußerfi
melodiöſe Operette von dem allgemeinen Schema
gänzlich abweichend hat ſich allenthalben die Herzen
im Sturm erobert und dürfte auch hier in Halle ein

Ereignis werden e

ungen von Bereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zumr für die Zeile aufgenommen

Königin Luiſe Bund r Hall e Mittwoch
30 Dezember abends 8 Uhr im unteren Stadtſchützen
hausſaal Weihnachtsfeier mit den Angehö r
loſung gemeinſame Kaffeetafel Kuchen ringen

Eigentum und Verlag Saale Zeitungs Geſellſcham b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H
alle a d S Verantwortlich für den redaktioneller
il Dr jur Walther Werner Halle a d für den

Anzeigenteil Fr Boettger Halle a d S Sprech
ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkripte

wird keinerlei Gewähr übernommen

Lichtſpiele Große Ulrichſtraße Große An
ziehungskraft übte während der Feiertage die Tragödie

Das Wiegenlied aus Der Andrang war zu manchen
Stunden geradezu beängſtigend Was das Filmwerk
deſſen Handlung den Lebensweg eines im ängnis
geborenen Kindes mit allen tragiſchen Entwickelungen
lebenswarm ſchildert vor Filmen ähnlichen Genres
beſonders auszeichnet iſt das famoſe Spiel der Haupt
darſtellerin ne Nowak in einer Doppelrolle Der
Film ſelbſt ift zwar oft die Grenze des Sen
timentalen wird aber mer wieder von den Dar

auf erträgliches Niveau zurückgeführt Neben
ieſem Drama das zum Schluß noch eine glückliche

Löſung findet laufen im bunten Teil des gramms
noch zwei humorvolle durchſchlagende Grotesken
Snoolzy als Student u Die Ein u Auswanderer

Ufa Theater Leipziger Stra Nach längererläßt ſich wieder der Harold Lort geh
Geſchickte Filmſchriftſteller die dem Geſchmack der
roßen Menge mit viel Verſtändnis Rech raben ihm einen Film auf den Leib r rden die ganze Welt lachen muß Harold Lloyd kari

kiert in dem Film einen r voller eingebildeter
Krankheiten Er begibt ſich mit einer ſehr niedlichen
Krankenſchweſter und ſeinem Diener nach einer Jnſel
namens Paradiſo Dort gerät Harold Lloyd mitten
in eine Revolution Es ergeben ſich nunmehr diekomiſchſten Situationen Er ſindet als Begleiter noch

einen Rieſen einen ganz gewaltigen Men 2,46
Meter hoch ungeheuer ſtark aber gutmütig dieſem
Rieſen zuſammen jagt er die ganze revolutionäre
Armee zum Teufel und heiratet ſchließlich voneiner egerkette die Kranken Derr r wird verfe rspoliziſt Jn e

h hrt ein h vonkten ſieht bizarren Gebirgs n
Landes ſeine W älle das Leben

Treiben in der Stadt im geg Fiſch undSport Sogar eine Schö nkurrenz der
e et ez ſein urdrolliges Gebahren neis

Kindermund Die kleindoh Sulen Bann geh wenn
Nein Mama das nützt Dann wigt

r le es
bu kalt abgerieben e

ſchlimmerwird es nur
habe auch Huſten Ach du armes Mama

ein paar

mer c
einanl
Kinde
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